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Ratschlag und Entwurf 
•• 

zu einer Anderung 
der Strafprozessordnung, 
des Gerichtsorganisationsgesetzes, 
des Geschäftsordnungsgesetzes des Grossen Rates 
und des Ombudsmangesetzes 
(Einftihrung des Haftrichters) 
vom 23. April 1991 

Den Mitgliedern des Grossen Rates des Kantons Basel-Stadt 
zugestellt am 5„ Juni 1991 



Nach§ 2 wird neu folgender§ 2a eingefügt: 

§ 2a. Der Grosse Rat wählt auf die Dauer von sechs Jahren aus 
denjenigen Gerichtsschreibern des Gerichts für Strafsachen (§ 22), wel­
che die Wählbarkeitsvoraussetzungen gemäss § 7 Abs. 1 und 2 erfüllen, 
auf Antrag der Wahlkommission des Grossen Rates drei Haftrichter. 
Mitgliederzahl sowie Tätigkeit der Wahlkommission richten sich nach 
den Bestimmungen über die Wahlkommission des Grossen Rates (§§ 40 
und 52 des Gesetzes über die Geschäftsordnung des Grossen Rates). 

§ 7 Abs. 1 erhält folgende neue Fassung: 
§ 7. Wählbar als Richter oder Ersatzrichter sind die in kantonalen 

Angelegenheiten Stimmberechtigten. 

Nach§ 9 wird neu folgender§ 9a eingefügt: 

Haftrichter 

§ 9a. Die Aufgabe des Haftrichters wird im Turnus von den drei vom 
Grossen Rat dazu gewählten Strafgerichtsschreibern (§ 2a) übernom­
men. 

§ 53 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende neue Fassung; 

Die Wahl wird vorbereitet durch die Wahlkommission des Grossen 
Rates. 

III. 
Das Gesetz über die Geschäftsordnung des Grossen Rates vom 

24. März 19883> wird wie folgt geändert: 

§ 40 Abs. 1 Ziff. 7 erhält folgende neue Fassung: 
7. Wahlkommission des Grossen Rates; 

§ 52 wird wie folgt geändert: 

Erhält folgenden neuen Titel: 

W ah/kommission des Grossen Rates 
Ombudsmangesetz § 2 
Gerichtsorganisationsgesetz§ 2a und§ 53 

3> SG 152.100. 
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Abs. \ Satz 1 erhllt folaendc neue F ssuna: 
Die Wahlkommission des Orossen R tes bereitet die W hl des Be uf­
trqtcn/der Bcaut\rqten fUr d s Beschwerdewesen (Ombudsman) des 
Kantons Basel-Stadt, der Haftrichter. des Ersten Sta tsanw lts. der Lei· 
tenden Staatsanwllte, des Juaendanwalts und der übrigen Mil licder 
der Gesamtbehörde der Staatsanw ltschaft vor. 

Abs. 3 erhllt folaende neue Fassuna: 
l FUr die Beratunaen der W hlkommission des Grossen Rates gilt die 
Oeheimhaltuna. 

IV. 
Das Gesetz betreffend die Beauf\rqtc/den Be uftragten fUr d s Be­

schwerdewesen (Ombudsman) des Kantons Basel.Stadt vom 13. Mlrz 
19&6•> wird wie folat aelndert: 

§ 2 A~ l erhllt fotaende neue F ssung: 
§ 1. Die Beauftrqte/der Beauftragte für das Beschwerdewesen (Om­

budsman) wird vom Grossen Rat auf den Antrag der Wahlkommission 
des Groaen Rates aus den in kantonalen Angelegenheiten Stimmbe­
rcchtiat-en mit dem absoluten Mehr seiner Mitglieder auf eine Amts­
dauer von sechs Jahren gewählt. Mitgliederzahl sowie Tätigkeit der 
Spezialkommission richten sich nach den Bestimmungen über die 
Wahlkommission des Grossen Rates(§§ 40 und 52 des Gesetzes über die 
Geschlftsordnung des Grossen Rates). 

V. 

Diese Änderung ist zu publi2ieren; sie unterliegt d m Referendum. 

Die Änderung des Gesetzes betreffend Wahl und Organisation der 
Gerichte und der richterlichen Beamtungen, des Gesetzes über die Ge­
schiftsordnung des Grossen Rates und des Gesetzes betreff end die 
Beauftragte/den Beauftragten fur das Beschwerdewesen (Ombudsman) 
des Kantons Basel-Stadt wird mit Eintritt der Rechtskraft wirksam. 

Der Regierungsrat bestimmt nach Eintritt der Rechtskraft den Zcit­
l>Ullkt der Wirksamkeit der Änderung der Strafprozessordnung. 

4
l SO 1 S2. 900. 
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